
 

Quizz 

 

Moderator 

Und hier kommt wieder Ihr Lieblingsquizz „Rann an den Speck“. Begrüßen Sie mit mir: Tina X! 

Tina X 

Danke, danke, danke. Vielen herzlichen Dank. Tja, heute haben wir ein ganz besonderes Rateteam: 

das Ehepaar Lisa und Erich Schön. Die beiden leben seit 3 Jahren getrennt und müssen nun als Team 

gemeinsam abstimmen. Da sind wir mal gespannt, was das wird. Herzlich willkommen Lisa Schön und 

Erich Schön. Bitte nehmt Platz. Alles o.k.? 

Lisa 

Na klar. Wir schaffen das schon. Wenn er nix sagt, klappt das. Guck mal, Erich, jetzt sind wir im 

Fernsehen. Hu hu, Lotte, Ilka, Jens! Seht ihr mich? 

Tina X 

Also, fangen wir an. Heute geht es um die Tiere. Das wird ganz einfach. Weiß ja jeder. Da könnt ihr 

ordentlich Punkte sammeln.  

Ich erklär noch mal schnell die Spielregen: 

Ich stelle insgesamt 6 Fragen, eine nach der anderen. Aus den 3 Antwortmöglichkeiten müsst ihr eine 

auswählen. Überlegen, absprechen, raten … irgendwie. Ihr habt eine Minute Zeit. Dann: peng,  

einloggen! 

Alles klar? Es geht los! 

1. Welche Hühnerküken sind mehr wert: 
a) die männlichen 
b) die weiblichen 
c) beide sind gleich viel wert 

 
Erich 
Die männlichen, natürlich! 
 
Lisa 
Denkst du! Beide sind gleich viel wert. Es gibt doch Brathähnchen und Legehühner. Oder? 
 
Erich 
Denk doch mal an Wiener Wald. Heute bleibt die Küche kalt … . Hmm, Brathähnchen! Lecker! 
 
Tina X 
Ihr müsst euch entscheiden. Die Zeit ist um. 
 
Lisa 



Wir loggen ein: beide sind gleich viel wert. Antwort c 
 
Tina X 
Leider falsch. Nur die weiblichen Küken werden aufgezogen. Die männlichen werden direkt nach dem 
Schlüpfen getötet: gehäckselt, vergast. Die kann man nicht gebrauchen, auch nicht als Brathähnchen. 
Brauchen viel zu lange, um schlachtreif zu werden.  
 
Lisa 
Dachte ich‘s mir doch.  Zu nix zu gebrauchen. 
 
Tina X 
Und hier kommt die nächste Frage: 
2. Milchkühe geben ihr Leben lang Milch. Warum? 
a) liegt an den Genen 
b) bekommen jedes Jahr ein Kalb 
c) werden mit Milchpulver gefüttert 
 
Lisa 
Wahrscheinlich kriegen die jedes Jahr ein Kalb. 
 
Erich 
Das kann nicht stimmen. Dann saufen die Kälber die Milch und für uns bleibt nichts übrig.  
 
Lisa 
Stimmt. Da muss ich dir ausnahmsweise mal Recht geben. Ich glaube, das liegt an den Genen.  
 
Erich 
Oder die Gene werden mit Milchpulver manipuliert.  
 
Lisa 
Ich bin für Antwort a. 
 
Erich  
Ich auch. 
 
Tina X 
Ja, könnte sein. Ist aber nicht so. Richtig ist b.  
Milchkühe bekommen jedes Jahr ein Kalb! So geben die Kühe immer Milch – ihre Kälber werden 
unmittelbar nach der Geburt von den Müttern getrennt und mit Milchersatz aufgezogen. 
 
Lisa 
Oh je, jedes Jahr ein Kalb! Das muss ja für die Kühe anstrengend sein. 
 
Tina X 
Jetzt kommt eine ganz leichte Frage: 
3. Was versteht man unter „Schnäbeln“? 

a) Balztanz von Puten 
b) Aufzucht mit der Schnabeltasse 
c) Kürzen des Schnabels bei Geflügel 

 
Erich 
Balztanz von Puten stell ich mir nett vor. Ist es aber wohl nicht. Ich kann mir vorstellen, dass man bei 
der Aufzucht von Kälbern eine Schnabeltasse verwendet.  



 
Lisa 
Ja, denk ich auch. Alles andere ist Quatsch. Wir nehmen b. 
 
Tina X 
Schade, leider falsch.  
Schnäbeln ist das Kürzen von Ober- und Unterschnabel mit einem heißen Fallmesser. Wichtige 
Nerven werden dabei verletzt! Die Hühner können nicht mehr ohne Schmerzen picken. Warum das 
Ganze? In der Massentierhaltung werden die Hühner so eng zusammen gesperrt, dass die Gefahr 
besteht, dass sie sich gegenseitig totpicken.  
 
Nun kommen wir zu Zahlen. 
4. Der größte Schlachthof Europas liegt in NRW in Rheda-Wiedenbrück. Wie viele Schweine werden 
hier pro Tag geschlachtet? 
a)   5 000 
b) 10 000 
c) 25 000   
 
Lisa 
Oh, das ist doch ganz einfach. Erich, hast Du neulich in den Nachrichten die langen Förderbänder 
gesehen, an denen die Schweinehälften hingen? 
 
Erich 
Ja, das erinnere ich ganz genau. Richtig kann nur Antwort c) sein….obgleich: 25 000 pro Tag- das doch 
unvorstellbar! 
 
Tina X 
Sehe ich das richtig? Sie haben sich beide jetzt für Antwort c) entschieden? (Lisa und Erich nicken). 
Ja, das ist richtig- es sind tatsächlich 25 000 Schweine jeden Tag. Dazu kommen Rinder, Schafe… 
 
Hier kommt die nächste Frage: 
5. Wie werden Ferkel nach der Geburt behandelt? 
a) gechipt und geimpft 
b) entwurmt 
c) Zähne und Schwanz gekürzt 
 
Erich 
Na, die werden doch bestimmt gechipt und geimpft. Das wurde mit meinem Hund auch gemacht. 
 
Lisa 
Ich glaube „entwurmt“ ist richtig. Würmer breiten sich sonst doch so schnell aus. 
 
Tina X 
Was nehmt ihr nun? 
 
Lisa 
Lass uns doch b) nehmen. 
 
Erich 
Ist bestimmt falsch, aber meinetwegen können wir b) nehmen. 
 
Tina X 
Voll daneben! 



Tatsache ist, dass den Ferkeln nach der Geburt die Zähne abgekniffen und die Schwänze gekürzt 
werden. Alles ohne Betäubung! 
Sie werden regelrecht „zurechtgestutzt“ für die Massentierhaltung. Es soll verhindert werden, dass 
sie sich während der Mastzeit in der Enge der Boxen nicht gegenseitig verletzen und auffressen. 
 
Erich 
Das habe ich nicht gewusst. 
 
Tina X 
Und jetzt kommt die letzte Frage: 
6. Durch Genmanipulation ist es jetzt gelungen, eine neue Milchkuhrasse zu kreieren. Mit dem blass 
lilafarbenen Fell erinnert sie ein wenig an die „Milka-Kuh“ der Werbung.  
Wie schmeckt ihre Milch? 

a) nach Vanille 
b) nach Schokolade 
c) nach Himbeere 

 
Erich 
Himbeere kann nicht sein, sonst wär die Kuh doch rosa. 
 
Lisa 
Vanille mag ich am liebsten und kann ich mir am ehesten vorstellen. Aber wenn die Fellfarbe blass 
lilafarben ist, dann schmeckt sie bestimmt ein Hauch nach Schokolade. Das würde mich nicht 
wundern- mittlerweile gibt es ja auch Zwiebel- oder Knoblaucheis!  
 
Erich  
Ach, alles Quatsch! Das ist bestimmt eine Fangfrage.  
 
Ping, Ping!! 
 
Tina X  
Wie schade, die Zeit ist leider um…. 
Ihr wart wunderbare Kandidaten und Sie waren einen Spitzenpublikum.  
 
 
 
 
 
 


